
Patenschaften als ein Modell des bürgerschaftlichen 
Engagements zur Befähigung von Kindern und Jugend-
lichen mit Migrationshintergrund

Die Zahl der Jugendlichen mit Migrationshintergrund, die keinen Schulab-
schluss erlangen oder keinen Ausbildungsplatz finden, steigt in Deutschland 
kontinuierlich an. Damit haben diese Jugendlichen kaum eine Chance auf eine 
gelingende soziale, berufliche und gesellschaftliche Integration. Verschie-
dene Einrichtungen, darunter auch einige der Caritas, erproben seit mehreren 
Jahren „Patenschaftsmodelle für benachteiligte Kinder und Jugendliche“: 
Ehren-  oder hauptamtliche Mitarbeiter/innen übernehmen eine Patenschaft 
für Kinder bzw. Jugendliche und unterstützen sie bei der Bewältigung des 
Schulalltags oder bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz. Neben Schul- 
und Ausbildungspatenschaften gibt es weitere Beispiele für bürgerschaft-
liches Engagement in Form der Begleitung von benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen in ihrem individuellen Lebensumfeld. Einige Patenschaftspro-
jekte kooperieren mit Arbeitsagenturen, Wirtschaftsbetrieben oder sind in 
größere Netzwerke eingebunden. Insgesamt zeichnen sich die bestehenden 
Patenschaftsprojekte durch eine große Vielseitigkeit hinsichtlich ihrer Orga-
nisationsform sowie der Zielsetzungen aus.  
Im Rahmen der Honnefer Migrationstage werden Beispiele für gelungene 
Patenschaftsmodelle vorgestellt und die Bedeutung des bürgerschaftlichen 
Engagements für die Durchführung integrationspolitischer Ansätze mit Exper-
ten aus Theorie und Praxis diskutiert.

Zu der Veranstaltung sind Engagierte und Interessierte aus nicht migra-
tionsspezifischen Fachgebieten sowie ehrenamtliche und hauptamtliche 
Mitarbeiter/innen aus dem Fachbereich Migration und Integration herzlich 
eingeladen.

Ansprechpartner im KSI: 
Dr. Ralph Bergold Tel.: 02224 955-401; E-Mail: bergold@ksi.de

Ansprechpartner DCV: 
Frau Isabell Zwania Tel.: 0761 200-331; E-Mail: Isabell.Zwania@caritas.de

Organisation im KSI: 
Ute Dampke Tel.: 02224 955-401; E-Mail: Dampke@ksi.de
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       2007

Das Katholisch-Soziale Institut der 
Erzdiözese Köln (KSI) und der 

Deutsche Caritasverband
(DCV) laden ein.

17. bis 19. Oktober 2007

Begegnen – Mitverantworten – Mitgestalten

Weitere Informationen: www.ksi.de



A n m e l d u n g
Hiermit melde ich mich verbindlich zu den  12. Honnefer Migrations-Tagen
vom 17. bis 19. Oktober 2007 an.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
O r t / D a t u m                         U n t e r s c h r i f t

Bitte für jede Teilnehmerin / jeden Teilnehmer eine separate Anmeldung vornehmen. Ggf. Anmeldung kopieren.

12. Honnefer Migrationstage
17. – 19. Oktober 2007Programm

Begegnen – Mitverantworten – Mitgestalten
Patenschaften als ein Modell des bürgerschaftlichen Engagements zur Befähigung 
von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund

Mittwoch, 17. Oktober 2007

 12.00 Uhr Anreise/Mittagessen

 14.00 Uhr Eröffnung/Begrüßung
  Direktor Dr. Ralph Bergold, KSI
  Roberto Alborino, Isabell Zwania, Deutscher Caritasverband, Freiburg

 14.30 – 15.30 Uhr   Bedeutung des bürgerschaftlichen Engagements für die Durchsetzung integrations- und gesell-
schaftspolitischer Ziele - Politische Stellungnahmen und Perspektiven

   Frank Brunhorn, Referent im Arbeitsstab der Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und 
Integration, Frau Prof. Dr. Maria Böhmer, 

  Thomas Kufen, Integrationsbeauftragter der Landesregierung NRW 

 15.30 – 16.30 Uhr Grundlagen und Wirkung von Patenschaftsprogrammen
  Dominik Esch, Leiter des Projektes „Balu und Du“, Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e.V.

 16.30 – 17.00 Uhr Kaffeepause
 

 17.00 – 19.00 Uhr Die Sinus-Studie zu den Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund
  Thomas Becker, Katholische Sozialethische Arbeitsstelle, Hamm

 19.00 Uhr Abendessen

 20.15 Uhr Bedeutung und Wirksamkeit von Patenschaftsprojekten und bürgerschaftlichem Engagement
  Gesprächsrunde u.a. mit:
  Murat Vural, Vorsitzender des Vereins für interkulturelle Bildung und Förderung 
  für Schüler und Studenten (IBFS), Bochum,
   Funda Ötztürk, Leiterin des Projektes MBA (Migrantenbetriebe bilden aus), Caritasverband für den 

Rheinisch-Bergischen Kreis e.V.,
  Moderation: Birgit Schippers, domradio

Donnerstag, 18. Oktober 2007

 9.00 – 10.00 Uhr Auf dem Weg zur Bürgergesellschaft – bürgerschaftliches Engagement im Rahmen 
  von Patenschaftsprojekten 
  Wolfgang Krell, Freiwilligen-Zentrum Augsburg 

 10.00 – 10.15 Uhr Kaffeepause

 10.15 – 12.00 Uhr Theaterprojekt „Shakespeare“, IN VIA e.V., Köln
  Auszug aus dem Theaterstück „Ein Sommernachtstraum“ und Projektvorstellung

 12.15 – 13.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Msgr. Wolfgang Miehle, Nationaldirektor für die Ausländerseelsorge bei der DBK, Bonn

 13.00 – 14.30 Uhr Mittagessen

 14.30 – 16.30 Uhr Vorstellung von Patenschaftsprojekten in Foren
  1. Durchgang
  Projekt „Jobpaten“, Freiwilligen-Zentrum Augsburg
   Projekt „Balu und Du“, Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum 

Köln e.V., Universität Osnabrück
  Projekt „Kulturlotsen“, Caritasverband für die Stadt Straubing e.V.
   Projekt „1 zu 1 – Spielend lernen“, Diakonisches Werk Dreieich, 

Caritasaußenstelle Dreieich, Gerhart-Hauptmann-Schule Dreieich

 16.30 – 17.00 Uhr Kaffeepause

 17.00 – 18.30 Uhr Projektvorstellung in Foren
  2. Durchgang

 18.30 – 20.00 Uhr Abendessen

 20.15 Uhr „Der Augenblick entscheidet – Integration von 
  der heiteren Seite“ 
  Improvisationstheater „Die Königs“, Köln

Freitag, 19. Oktober 2007

 9.00 – 11.00 Uhr  Fishbowl
  Moderation: Birgit Schippers, domradio

 11.00 – 11.15 Uhr Kaffeepause

 11.15 – 12.00 Uhr  Patenschaftsprojekte als ein Bestandteil der Befähigungs-
initiative des DCV – Fazit und Ausblick

  Theresia Wunderlich, Deutscher Caritasverband, Freiburg

 12.00 – 12.15 Uhr Verabschiedung
  Roberto Alborino, Deutscher Caritasverband, Freiburg

 12.15 Uhr Mittagessen/Abreise

H i n w e i s e
Anreise: Diese wird individuell organisiert 
und finanziert. Eine Anreiseskizze erhalten 
Sie mit der Teilnahmebestätigung im Haus-
prospekt.

Ansprechpartner: 
KSI: Direktor Dr. Ralph Bergold
Tel.: 02224 955-401
DCV: Isabell Zwania 
Tel.: 0761 200-331

Anmeldung: Diese erfolgt direkt beim 
Katholisch-Sozialen Institut der Erzdiözese 
Köln (KSI), 
Selhofer Str. 11, 53604 Bad Honnef, 
Tel.: 02224 955-401
E-Mail: Dampke@ksi.de 
Internet: www.ksi.de
Die verbindliche Anmeldung sollte bis 
zum 15. September 2007 erfolgen.

Kosten: Die Kosten betragen  195,00
Diese beinhalten die Tagungsgebühr, 
Unterkunft, Vollpension, Begleitpro-
gramm und Arbeitsmaterialien. Die 
Gebühr bitten wir während der Tagung 
vor Ort zu begleichen.

Ausfallgebühren: Ausfallgebühren gemäß 
der Geschäftsbedingungen.

Dokumentation: Es wird allen Teilnehmer/
innen eine Zusammenfassung der Tagung 
zugesandt.


